
In diesem Jahr hat sich einiges getan

„Soziale Stadt“ fördert
Bürgerengagement
Erfurt (AA). Wer aufmerksam durch das Gebiet links und rechts der
Magdeburger Allee geht, wird feststellen, dass sich im Laufe dieses, nun
bald vergangenen Jahres, einiges verändert hat. So entstand an der Ecke
Schweriner Straße/Storchmühlenweg ein kleiner, aber feiner Kinderspiel-
platz mit Sitzbänken. In der ehemaligen Winterkirche der Lutherkirche
wurde ein Bürgercafe eingerichtet und im Pfarrhaus ist wieder Leben
eingekehrt. Auf einer Betonfläche hinter den Stadtwerken entstanden eine
Sportanlage und eine BMX-Strecke. Ein neuer Fußweg verkürzt den Weg
zwischen Lassallestraße und Eislebener Straße. Der Schulhof der
Johannesschule wurde neugestaltet übergeben und die Verkehrssituation
im Bereich des Spielplatzes an der Liebknechtstraße entsprechend den
Wünschen der Bürger realisiert.
Alle diese Veränderungen konnten  auch durch die aktive Mitarbeit der
Bürgerinnen und Bürger des Gebietes im Rahmen des Programms "Soziale
Stadt in Erfurt" initiiert, finanziert und umgesetzt werden. Doch nicht nur
Baumaßnahmen wurden 2003 durchgeführt. So sorgte das Zirkusprojekt
in der Johannesschule nicht nur für viel Spaß bei den Kindern, sondern
förderte vielmehr Kreativität und eigenständiges Handeln bei den
Grundschülern. Die Ausstellung zur Stadtteilgeschichte im Atrium der
Stadtwerke rief  bei vielen Bewohnern so manch alte und fast schon
vergessene Erinnerungen wach. 
Hervorzuheben sei an dieser Stelle der laufende Vorgartenwettbewerb.
Dazu können noch bis September 2004 Hauseigentümer Fördergelder für
die Neugestaltung oder Aufwertung von Vorgärten beantragen. Gleich-
zeitig gibt es für Vermieter und Mieter die Möglichkeit, sich auch noch mit
einem gut gestalteten Vorgarten für einen der fünf Preise von je 1000
Euro zu bewerben. Die kältere Jahreszeit  könnte zur Planung des neuen
Vorgartens genutzt werden.
Das Programm "Soziale Stadt in Erfurt" zeigt gerade durch das engagierte
Handeln von Bürgerinnen und Bürgern seine Wirkung. Im Stadtteilbüro in
der Magdeburger Allee 22, können sie sich über die laufenden Projekte 
des Programms informieren. Ihre eigenen Ideen und Anregungen können
sie dabei gern einbringen. Dienstags von 15 bis 19 Uhr ist hier außerdem
das Stadtteilcafe geöffnet und jeden 3. Dienstag im Monat führt der
Bürgerbeirat von 17 bis 18 Uhr hier seine Sprechstunde durch.
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